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Ausschreibung Streckensegelfluglehrgang 2026

1. Zweck der Veranstaltung

● Förderung des Streckenfluges
● Heranführung des Nachwuchses an den Streckensegelflug und Vorbereitung auf die ersten Wettbewerbe
● Förderung der Jugend außerhalb der Vereine
● Trainingsmöglichkeit für D- Kader Junioren und Talente des Hessischen Luftsportbund e.V. 

2. Veranstalter

Veranstalter ist die Luftsportjugend Hessen im Hessischen Luftsportbund e.V.
Austragender ist der VFL-Wetzlar e.V.

2.1 Kontakt

Anfragen, Schriftverkehr, Emails bezüglich des Streckensegelflug Lehrgangs an:

Noah Kleeberg
Sayder Karakaplan 
Franziska Pawel 
Mail: jugend@hlb-info.de 

3. Ort und Termin

3.1 Ort

Segelfluggelände Garbenheimer-Wiesen. 

3.2 Termine
Anreise bis Freitag 26.06.2026 19:00 Uhr
Eröffnungsbriefing Freitag 26.06.2026 20:15 Uhr
Streckenflüge von Samstag 27.06.2026 bis Freitag 03.07.2026

4. Trainer 

Die Luftsportjugend Hessen hat B-Trainer für diese Veranstaltung beim HLB angefragt. Ebenfalls ist die 
Luftsportjugend offen für Fluglehrer mit Streckenflug-Erfahrung, welche sich berufen fühlen, diese Veranstaltung 
zu unterstützen.
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5. Grundlagen und Regeln

Grundlegende Dinge sollten vorhanden sein:

● ein Flugzeug zur Teilnahme + erforderliches Equipment* (siehe 5.3)
● erste Erfahrungen im Streckenflug sind von Vorteil 
● Idealer weise, ein Rückholer und eine Bodenmannschaft, die beim Aufrüsten und beim Start helfen kann

○ Sollte kein Rückholer zur Verfügung stehen, wird gebeten, sich bei der Luftsportjugend Hessen zu 
melden. Kein Rückholer ist kein Ausschlusskriterium 

5.1  Regeln 

Der Lehrgang wird ausgerichtet nach:
● dieser Ausschreibung
● evtl. erforderlichen Abweichungen oder Ergänzungen, die im Eröffnungs-Briefing oder im Tagesbriefing bekannt 

gegeben werden. 

5.2 Dokumente

Dem Veranstalter müssen auf Aufforderung folgende Dokumente vorgelegt werden:
● Gültiger Luftfahrerschein mit eingetragener Startart, Windenstart bzw. Eigenstart bei Motorseglern, aktuelles 

Flugbuch, gültiges Medical
● Eintragungsschein, Lufttüchtigkeitszeugnis, gültiges ARC, Bordbuch, Flug- und Betriebshandbuch, Genehmigung 

der Luftfunkstelle,  Haftpflichtversicherungsnachweis, gültig geprüfter Fallschirm 
● Teilnahmeerklärung, Enthaftungserklärung, Zustimmung des Halters 

Die Sorgfaltspflicht bezüglich der Verkehrssicherheit des Fluggeräts, für das Vorhandensein der gesetzlichen und vom 
Veranstalter geforderten Unterlagen obliegt dem Teilnehmer.

5.3 Ausrüstung

● Ein funktionierendes FLARM oder FLARM- kompatibles Kollisionswarngerät ist für alle teilnehmenden Flugzeuge 
Pflicht. Die Funktion ist sicher zu stellen.

● Kartenmaterial: ICAO Karten für den Bereich Frankfurt, Hannover und Nürnberg.

5.4 Startart 

Der Start erfolgt per Winde oder durch Eigenstart. 

6. Teilnehmer

6.1 Teilnahmeberechtigung 

Teilnahmeberechtigt sind alle gültigen angemeldeten Piloten, 
● bei denen persönlichen Papiere und die des Flugzeuges beanstandungsfrei sind
● die beim hessischen Landesverband gemeldet sein 
● die maximal 25 Jahre alt sein

Im Ausnahmefall entscheidet die Luftsportjugend.

6.2 Minderjährige Teilnehmer

Teilnehmer, die bei Beginn der Veranstaltung noch nicht volljährig sind, benötigen folgende Dokumente:
● schriftliche Einverständniserklärung eines Erziehungsberechtigten auf der Enthaftungserklärung
● Personenfürsorgeübertragung
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7. Meldungen und Gebühren

7.1 Meldeportal

Die Teilnahmemeldungen erfolgen ausschließlich über das Google Forms Dokument 

7.2 Meldeschluss
a. Der Meldeschluss ist festgelegt auf den Zeitpunkt, ab dem die maximale Teilnehmerzahl sich 

angemeldet hat oder auf den 28.02.2026 je nachdem welche Bedingung zuerst eintrifft. Alle 
Meldungen darüber hinaus werden auf eine Warteliste gesetzt und rücken bei freiem Platz nach. Dies 
wird über die üblichen Kommunikationswege bekannt gegeben.

b. Meldungen nach Meldeschluss erfolgen per Mail an sayder.karakaplan@luftsportjugend-hessen.de 

7.3 Platzvergabe

Die Piloten, die sich als erstes angemeldet haben, haben Vorrang. Sollten alle Plätze gefüllt sein, ist lediglich eine 
Aufnahme auf die Warteliste möglich.   

7.4 Gebühren

Die Meldegebühr enthält Campingkosten und Verpflegung. Es fallen, abgesehen vom Start und Getränken (Wasser 
ausgenommen), keine weiteren Kosten seitens der Luftsportjugend an. 

Gebühr für den Windenstart: 9,00 € für einen Windenstart an der Winde vom VFL-Wetzlar, alle 
weiteren Kosten trägt die Luftsportjugend Hessen e.V.

 

Gebühr für einen Eigenstart: 5,00 €

Bei Eigenstartern müssen die Kosten für den Start selber getragen werden.    

Am Flugplatz Garbenheimer-Wiesen steht ausreichend Platz für Zelte und Wohnwagen zur Verfügung. Die Gebühren für 
die Dauer des Lehrgangs betragen incl. Strom und Wasser:

Wohnwagen/Campingbus oder Zelt : 0€ - Enthalten in der Meldegebühr

Die Meldegebühr beläuft sich pro Pilot auf 280€ und ist mit der Anmeldung fällig. Kosten für Camping und Verpflegung 
(exkl. Getränke) sind in diesem Betrag enthalten.

Rückholer werden mit 120€ berechnet. (direkt vor Ort)

Meldungen sind nur gültig, wenn die Meldegebühr bis 14 Tage nach Anmeldung auf das Konto der Luftsportjugend 
Hessen unter der Angabe „Streckenflug“ mit „Teilnehmername“ eingegangen ist.

7.5 Stornierungsgebühren

Im Falle von einer Absage nach dem erfolgreichem Eingang der Meldegebühr fallen folgende Kosten an:
● Bis 6 Wochen vor Beginn werden 80% der Meldegebühr zurückerstattet. 
● Bis 2 Wochen vor Beginn werden 50% der Meldegebühr zurückerstattet.
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● Ab weniger als 2 Wochen vor Beginn werden 20% der Meldegebühr zurückerstattet.

7.6 Verpflegung

Es ist täglich ein gemeinsames Frühstück und Abendessen geplant. Verpflegung für den Tag bereitet sich der Pilot 
selbstständig beim gemeinsamen Frühstück vor. Die Kosten hierfür sind in der Meldegebühr enthalten. Es fallen keine 
Verpflegungskosten abgesehen von Getränken an. Wasser wird jedoch nicht berechnet.

7.7 Bankverbindung

Kontoinhaber: Hessischer Luftsportbund Landesjugend
IBAN: DE64 5085 0150 0000 7462 82
BIC: HELADEF1DAS
Sparkasse Darmstadt
Verwendungszweck: StreLaH“ und „Teilnehmername“

8.  Sonstiges

Die Betriebsflächen des Flugplatzes dürfen nur soweit es unumgänglich ist, z.B. beim Flugzeug- Transport oder 
Abholen / Abstellen der Hänger befahren werden.
Für die Anhänger sowie für das Auf- und Abrüsten ist ein besonderes Abstellfeld ausgewiesen.

Nähere Informationen dazu beim Eröffnungsbriefing


